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Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR

TG 1953 Langenselbold IX : SG Bruchköbel 1868 V 
Dienstag, 05.03.2024, 20:00 Uhr

TG 1953 Langenselbold IX stockt Punktekonto in der Herren 
3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR auf

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TG 1953
Langenselbold IX das Spiel in der Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR gegen die SG Bruchköbel
1868 V am Dienstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am
Dienstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Herbert / Schadt im 9. Saisonspiel.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum gefährdet war
der 3:0-Erfolg von Herbert / Schadt gegen In / Tichy. Graupner / Kolen bekamen es nun mit Kern /
Bolik zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Graupner / Kolen am Ende mit
3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Recht deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Berger / Walkiewicz gegen Esslinger / Unbehaun. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Walter Bolik fand
Andreas Graupner indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Stefan Herbert machte mit Günter Kern beim 11:9, 11:4, 11:8 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Ahmad Kolen gewann im Anschluss sein Spiel gegen
Andreas Tichy sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Sokha In konnte Werner Schadt anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Nicht so gut lief es wenig später für Bernard Walkiewicz beim 8:11,
1:11, 9:11 gegen Rene Unbehaun, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Gerhard Schwarz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Frank
Esslinger. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Es dauerte eine Weile, bis Andreas Graupner den Fünf-Satz-Sieg gegen Günter Kern unter Dach
und Fach hatte. 2:0 (Graupner) bzw. 6:10 (Kern) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte
Stefan Herbert beim 11:5, 11:4, 11:3 mit Walter Bolik. Ahmad Kolen überzeugte im Match gegen
Sokha In, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 8:4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Werner Schadt
gegen Andreas Tichy. In toller Verfassung präsentierte sich Bernard Walkiewicz im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frank
Esslinger. Keinen Zähler beisteuern konnte Gerhard Schwarz im Spiel gegen Rene Unbehaun, das 0:
3 verloren ging. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:8 für Schwarz und 9:0
für Unbehaun seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Herbert / Schadt gelang es, Kern / Bolik im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht die TG 1953 Langenselbold IX am 16.03.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TV Lützelhausen 1913 VI, während die SG Bruchköbel 1868 V am 16.03.2024
gegen den TTV 02 Hasselroth II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TG 1953 Langenselbold IX

Doppel: Herbert / Schadt 2:0, Graupner / Kolen 1:0, Berger / Walkiewicz 0:1 
Einzel: A. Graupner 2:0, S. Herbert 2:0, A. Kolen 2:0, W. Schadt 0:2, B. Walkiewicz 0:2, G. Schwarz
0:2 

 SG Bruchköbel 1868 V
Doppel: Kern / Bolik 0:2, In / Tichy 0:1, Esslinger / Unbehaun 1:0 
Einzel: G. Kern 0:2, W. Bolik 0:2, S. In 1:1, A. Tichy 1:1, F. Esslinger 2:0, R. Unbehaun 2:0


